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Ich begrüße Sie im Namen von GESIS-ZUMA. GESIS-ZUMA engagiert sich seit dem ersten 
Berliner Methodentreffen Qualitative Forschung für diese Veranstaltung. Wir haben soeben 
den Vertrag zwischen GESIS-ZUMA und den Veranstaltern des Berliner Methodentreffens 
um weitere fünf Jahre verlängert, da beide Seiten der Überzeugung sind, dass unsere 
Kooperation die empirische Sozialforschung in Deutschland voran bringt. 

Das Berliner Methodentreffen Qualitative Forschung ist in den ersten Jahren seiner Existenz 
zu einer festen Einrichtung geworden. Das gleiche gilt für die Mannheimer Workshops zu 
den Methoden der Qualitativen Forschung. Beide Veranstaltungen werden von Interessenten 
überrannt.  

In Mannheim sind wir schon seit Jahren dabei, einzelne Themen bis zu dreimal pro Jahr 
anzubieten. Das Berliner Methodentreffen lässt sich nicht häufiger als einmal pro Jahr 
veranstalten, auch wenn manche dieses gern hätten. Aber die Nachfrage hier wie in 
Mannheim zeigt uns: Der Wunsch nach Vermittlung von und nach Diskussion über 
qualitative Methoden ist sehr groß. 

Um aber solch eine Veranstaltung,  jährlich wiederkehrend,  durchführen zu können, braucht 
man eine Organisation, die das Methodentreffen zu ihrem "Ding" macht. Diese Aufgabe hat 
das Institut für Qualitative Forschung übernommen. Solch eine Aufgabe ist aufwendig und 
nicht immer ein Spaß. Daher danke ich Katja Mruck und Günter Mey, dass sie unermüdlich 
diese Aufgabe wahrnehmen und wir auch dieses Jahr wieder ein Berliner Methodentreffen 
miterleben können.  

Zum Schluss meines Grußwortes noch eine Bitte an alle hier Anwesenden. Auch dieses Jahr 
führen wir wieder eine Evaluation des Berliner Methodentreffens durch, um die Veranstaltung 
weiter zu verbessern. Diesmal findet die Evaluation online statt. Damit es aber zu einer 
aussagekräftigen Analyse kommen kann, bitten wir alle Teilnehmenden, den Bogen 
auszufüllen. Nähere Angaben zum Evaluationsbogen finden Sie in Ihrer Tagungsmappe. 

Ich wünsche uns allen zwei informative und anregende Tage. 
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